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Besonders Schüler und Berufstätige nutzen die
Nachmittags- und Abendstunden sowie den ersten
Samstag im Monat für einen Bibliotheksbesuch.
Unsere älteren Leser nutzen gern die neuen Öff-
nungszeiten und schauen auch mal nach Ihrem Ein-
kauf im nahegelegenen Einkaufszentrum vorbei. 
Bestimmte Bestandsgruppen werden durch die
übersichtliche, lockere Aufstellung der Bestände
besser genutzt und mit Hilfe der neuen Regalbe-
schilderung von den Kunden besser gefunden.
Besonders bei der Sachliteratur und den AV-
Medien macht sich die ansprechendere Bestands-
präsentation in den Ausleihzahlen bereits bemerk-
bar. Von den kleinen Bibliothekspiraten wurde die
neue „Kinderleseinsel“ gleich „geentert“. Besonders
die thematische Ordnung und Frontalpräsentation
der Kindermedien (gelbe Gruppe) mit kinder-
freundlichen Piktogrammen (nach dem Vorbild der
Stadtbibliothek Chemnitz) kam bei unseren kleinen
Lesern besonders gut an. 

Bibliothek und Museum
Leider musste die Kunstausstellung zur Eröffnung
des Stadtmuseums verschoben werden, weil eine
Nutzung der Räumlichkeiten im Obergeschoss aus
baurechtlichen Gründen noch nicht möglich war.
Trotzdem ist es gelungen ein kleines „Stück“
Museum in die Bibliothek zu bringen, indem wir
eine Ausstellung über die Stadt Lugau mit besonde-
ren Stücken unseres Stadtmuseums und den regio-
nalkundlichen Medien aus dem Bestand der Biblio-
thek kombiniert haben. Ab November 2009 wird
das Museumsgut aus dem alten Gebäude entfernt
und in ein Zwischenlager zur Aufbereitung, Sich-
tung und Erfassung verbracht. So bald wie möglich
soll nun mit dem zweiten Bauabschnitt der „Villa
Facius“ begonnen werden und das Obergeschoss für
das Stadtmuseum nutzbar gemacht werden. Schritt
für Schritt wird nun die Arbeit am
Stadtmuseum sowohl konzeptio-
nell als auch praktisch vorangetrie-
ben und wir sind optimistisch, das
Kulturzentrum bald vollständig
vorstellen zu können.

Am 24. Oktober 2008 erhielt die Stadtbiblio-
thek Lugau für ihr Konzept der vernetzten
Zusammenarbeit von Bibliothek und Stadt-

museum in einem modernen, zeitgemäßen Kultur-
zentrum den Preis für „Innovative Bibliotheksarbeit
in kleinen öffentlichen Bibliotheken“. Über die
Entwicklung und Fortschritte der Stadtbibliothek
Lugau seit der Preisübergabe möchte ich nun
berichten.

Worten folgen Taten
Pünktlich zur 2. Lugauer Sommernacht am 25. Juli
2009 waren die Sanierungsarbeiten an der histori-
schen „Villa Facius“ in Lugau soweit abgeschlossen,
dass die neuen Räume bereits von interessierten
Bürgern besichtigt werden konnten. Am 13. Sep-
tember 2009 wurde die „Villa Facius“ mit einer fei-
erlichen  Festveran staltung eröffnet. Beim anschlie-
ßenden „Tag der offenen Tür“ nahmen zahlreiche
Besucher die Stadtbibliothek in Besitz, besichtigten
die neu ausgestatteten Räumlichkeiten und staun-
ten über die vielen Medien. Am folgenden Montag
saßen die Zuschauer dicht gedrängt in der Stadtbi-
bliothek beim filmisch-literarischen Programm „Ein
Himmel aus Stein“ von Professor Eberhard Görner. 
Ab schluss der Eröffnungswoche war das  Herbst -
familienfest rings um die Villa Facius. Auf dem
Außengelände sorgten Hüpfburg, Bastelstraße und
 Luft ballonkünstler für Spaß und Abwechslung. Im
Festzelt sorgten die „Lugauer Theaterkids“, das
„Dresdner Figurentheater“ und die Kindermoden-
schau des städtischen Kindergartens für Unterhal-
tung.

Nutzung der „neuen“ Stadtbibliothek
In den Wochen nach der Eröffnung wurde die
Bibliothek überdurchschnittlich gut genutzt. Die
Kunden „brannten“ förmlich darauf, „ihre Biblio-
thek“ endlich wieder besuchen zu dürfen. Von den
hellen Räumen und der individuell gestalteten Aus-
stattung waren sowohl die Stammleser als auch die
zahlreichen Neukunden begeistert. Die Öffnungs-
zeiten wurden von 16 auf 19 Wochenstunden erwei-
tert und gleichzeitig auf drei Werktage kompensiert.

Von der Theorie zur Praxis
Neueröffnung der Stadtbibliothek Lugau 
im „Kulturzentrum Villa Facius“

von SUSANN HÄNEL

SUSANN

HÄNEL

BIS_01/2010  26.03.10  17:05  Seite 36


